
Juni bis August 2025

ABSCHIED

Jede Stadt hat ihr eigenes Abschiedslied, 
ihr eigenes Abschiedswort. 

Es kommt für alles schon einmal die Endstation. 
„Sag beim Abschied leise Servus“, singt Peter 
Alexander. „Servus“ sagen auch die zwei auf dem 
Bild. 

Eine Person findet die Musik von Peter Alexander 
ganz ok, die andere Person kann sie sogar 
fehlerfrei singen – entscheiden Sie, wer gemeint 
sein könnte. 

Unterschiedliche Eindrücke gewonnen und 
verschiedenste Erfahrungen gemacht haben 
Vikarin Eva Dorer und Pfarrer Magnus Löfflmann 
während ihres Dienstes in der Kirchengemeinde 
Neupfarr- und Dreieinigkeitskirche.

Jetzt heißt es zum Abschied leise Servus und auf 
zu neuen Menschen, Aufgaben und Momenten. 

Sagen Sie jetzt nicht gleich „Servus“, sondern lesen 
Sie die persönlichen Abschiedsworte der beiden 
auf den nächsten Seiten.
Vikarin Eva Dorer & Pfarrer Magnus Löfflmann



AUF EIN WORT

Liebe Gemeinde!

„Here's looking at you, kid.“ 
Unter den berühmtesten Film-
zitaten behauptet dieser Satz aus 
„Casablanca“ von 1942 bis heute 
seinen Spitzenplatz. In der 
deutschen Übersetzung wurde 
daraus: „Ich seh dir in die Augen, 
Kleines.“
Aussagen über Augen sind oft 
Aussagen über mein Gegenüber: 
„Sie hat so schöne Augen.“ – 
„Was für ein wacher Blick!“ – 
„Warum sieht er mir nicht in die 
Augen?“ – „Ich spüre, diese 
Augen schauen tief in mich 
hinein.“
Mein Auge schauet, was Gott 
gebauet, dichtete einst Paul 
Gerhardt (EG 449,2). Wer im 
Sommer verreist, möchte vieles 
bewusst mit eigenen Augen 
sehen: Länder, Städte, 
Menschen. Es geht um mehr als 
das Notwendige; um ein 
Entdecken in Ruhe, zweckfrei, 
ohne ständig zu fragen, was 
dabei herausspringt. So fällt der 
Blick auch auf das, was sonst 
übersehen wird und unbeachtet 
bleibt, obwohl es schön und 
wertvoll ist.
So funktioniert das Erkennen 
der / des Nächsten: innehalten, 
hinschauen, einander ansehen, 
wahrnehmen. Frei nach einem 
anderen berühmten Filmzitat: 
Der Sommer macht uns ein 
Angebot, das wir nicht ablehnen 
sollten.
Ihr Thomas Koschnitzke

Liebe Gemeinde,
nach zwei ereignisreichen 
Jahren beende ich Ende August 
mein Vikariat und starte ab 
dem 01. September 2025 in den 
Probedienst als Pfarrerin. Mit 
dem ersten Jahrgang des 
neuen Vikariatskurses habe ich 
während dieser Zeit viele 
Veränderungen erlebt. Und 
auch in der Innenstadt-
gemeinde gab es eine große 
Veränderung: die Fusion 
Anfang 2025 hat viel Neues mit 
sich gebracht. 
Die Arbeitsbereiche des Pfarr-
amtes habe ich in dieser Zeit 
mit ganz unterschiedlichen 
Menschen kennengelernt. 
Pfarrerin Heidi Kääb hat mich 
gleich zu Beginn während des 
Seelsorgepraktikums bei den 
Barmherzigen Brüdern betreut. 
Sandra Fröhling hat mir einen 
Einblick in die Erwachsen-
enbildung ermöglicht. Pfarrer 
Tobias Müller und Dagmar 
Richter haben mich bei der 
Ausbildung in der Schule 
begleitet. Ein besonderer 
Höhepunkt meines Vikariates 
war der Musikalische Kinder-
bibeltag „Mirjam“ im April 2025 
mit Pfarrer Moritz Drucker und 
Kirchenmusikdirektor Roman 
Emilius. 
Ganz herzlich möchte ich mich 
beim Hauptamtlichen-Team 
bedanken, bei dem ich in den 
letzten zwei Jahren viel lernen 
durfte: Für Einblicke in die 
Konfi- und KV-Arbeit mit 
Pfarrer Thomas Koschnitzke 

und Pfarrer Magnus Löfflmann, 
überzeugende Argumente zu 
liturgischem Singen sowie 
wunderbare Musik in unseren 
Gottesdiensten von Kirchen-
musikdirektor Roman Emilius 
und Einblicke in die Pfarramts-
organisation von unseren 
Pfarramtssekretärinnen, 
Frau Spörlein und Frau 
Hammwöhner. Vielen Dank 
an Frau Schwartz und Frau 
Schmidt für die Unterstützung 
im Gottesdienst. Ganz 
besonders möchte ich mich bei 
meiner Hauptmentorin, 
Pfarrerin Marjaana Marttunen-
Wagner, bedanken, für viele 
gute Ratschläge, aufbauende 
Worte und einen wohl-
wollenden Blick auf unsere 
Kirche. 

Ich danke Ihnen allen für 
interessante Gespräche, 
ehrliche Rückmeldungen und 
freundliche Gesichter bei 
Kirchenkaffee, Gottesdienst 
und an anderen Orten.

Ich wünsche Ihnen alles Gute 
und Gottes Segen,
Ihre Vikarin Eva Dorer

Herzliche Einladung zum 
Abschiedsgottesdienst 
von Vikarin Eva Dorer am 
03. August 2025 um 11 Uhr 
in der Dreieinigkeitskirche mit 
anschl. Kirchenkaffee.

ABSCHIED 
Vikarin Eva Dorer
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Ich sage zum Abschied leise „Servus“ und gehe 
jetzt dahin, wo man beim Abschied „Ade“ sagt. 
Nach vier Jahren Pfarrer der DAMALS noch so 
genannten Kirchengemeinde „Dreieinigkeit“ 
geht’s für mich an die Erlöserkirche zu Fürth-
Dambach. Ich sage zum Abschied leise „Servus“, 
weil mir nicht nach laut rufen ist. Natürlich ist 
für mich das kirchliche Potential der Altstadt 
noch längst nicht gehoben und Regensburg ab-
solut lebenswert. Natürlich ist es mehr so Wahn-
sinn, mit drei kleinen Kindern die sorgsam auf-
gebauten Zelte von A wie Abenteuerspielplatz 
bis Z wie Zahnarzt an völlig neuem Ort komplett 
von vorne wieder zu errichten. Aber es ging für 
mich nicht mehr und ich konnte nicht mehr 
wollen. Dann braucht es ehrliche Einsicht und 
mehr als Mut dann schon Willen zur Verände-
rung. Ich gehe mit Worten des Dankes: Dank an 
alle höchst Engagierten der MITTLERWEILE so 
genannten Kirchengemeinde „Neupfarr- und 
Dreieinigkeitskirche“. Dank an die Massinger, de-
ren sympathischer Anschiss im Alumneum 
2017 – ich schwör! – meine Motivation erhöht 
hat, mir eines Tages diese Gemeinde näher an-
schauen zu wollen. Dank an die Kirchenvorstän-
de von 2021, die mir beim Dreiervorschlag ihr 
Vertrauen aussprachen. Dank an die aktuellen 
Kirchenvorstände, von denen einige gefühlt mei-
ne Bürotür von außen versperren wollten, damit 
ich nicht weg kann. Dank an all die, die Ge-
schichte, Gegenwart und Zukunft dieser Ge-
meinde sind. Deren Namen ich mir nicht zu er-
wähnen traue, weil ich diese Menschen bestens 
kenne und weiß, dass es ihnen saupeinlich 
wäre. Dank auch an meine Mitarbeitenden: 
Christa Schmidt, die in 35 Dienstjahren schon 
wieder einen Namen mehr in ihr Büchlein der 
vergangenen Pfarrpersonen während ihrer 
Schicht eintragen kann. Dank an Evi Schmid, 
Susanne Diecke und Joachim Roller, die gingen, 
bevor wir so richtig gemeinsam was hätten be-
wirken können. Dank an Conny Spörlein und 
Christiane Hammwöhner, die nun von der 
schweren Entzifferungsarbeit meiner Hand-

schrift erlöst sind. Dank an Menschen wie Jür-
gen Wittmann, dessen Rückmeldungen mich 
immer weiter brachten als jeder ums Eck formu-
lierte Kirchensprech. Dank an die Schulleitung, 
den Lehrkörper und ganz besonders „meine“ 
Schülerschaft vom Privatgymnasium PINDL: 
Dort war ich die letzten Jahre im Zuge meines 
Deputats als Gemeindepfarrer für alles von 5. 
Klasse bis Reli-Abi zuständig und die Schulgot-
tesdienste haben ordentlich Leben in die Dreiei-
nigkeitskirche gebracht! Paulus verabschiedet 
sich so: Ich habe euch nichts vorenthalten, was 
nützlich ist, dass ich’s euch nicht verkündigt und 
gelehrt hätte, öffentlich und in den Häusern. 
(Apostelgeschichte 20,20) 

Meine Wege führten mich durch die Öffentlich-
keit der quirligen Altstadt genauso wie in Ihre 
ganz privaten vier Wände. Wenn ich zu allen (un
)möglichen Anlässen über das Leben der Men-
schen mit Gott gepredigt habe, dann hoffentlich 
nur nützlich! Vor meinem geistigen Auge er-
scheinen zu viele Eindrücke aus der gesamten 
Zeit in Regensburg. Sollten wir uns persönlich 
begegnet sein und Ihnen diese Begegnung im 
Sinne von Paulus nützlich erschienen sein, dann 
sage ich leise: „Passt“! Ich bin dankbar und stolz 
zugleich, dass ich in dieser an Menschen und 
Engagement so reichen Gemeinde und Stadt die-
nen durfte. Das sage ich ganz öffentlich an die-
ser Stelle und Sie lesen’s in Ihren Häusern. Fühlt 
euch alle herzlich gedrückt, ihr seid die Besten! 
Gott befohlen.
Ihr Pfarrer Magnus Löfflmann

Herzliche Einladung zum Abschiedsgottes-
dienst von Pfr. Magnus Löfflmann am Sonntag, 
29.6.25, 14 Uhr, in der Dreieinigkeitskirche mit 
anschl. Empfang.

Die Einführung in Fürth-Dambach 
(Erlöserkirche) ist am Sonntag, 14.9.25, 9.30 Uhr.

Servus miteinand!
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Gerade erst sind wir gestartet und schon heißt es, 
Abschied zu nehmen. Pfarrer Magnus Löfflmann 
wird uns verlassen und mit seiner Familie ins 
Frankenland ziehen – das tut uns als KV weh, 
besonders weil sein Wirken für die Dreieinig-
keitskirchengemeinde und für unseren langen 
gemeinsamen Fusions-Prozess wichtig und 
wertvoll war. An dieser Stelle sei Magnus 
Löfflmann sehr gedankt, wir wünschen ihm alles 
Gute und für die ganze Familie Gottes Segen! Und 
noch ein Abschied: auch Vikarin Eva Dorer wird 
ihre Zeit bei uns beenden und nach ihrem Vikariat 
eine Pfarrstelle übernehmen. All unsere guten 
Wünsche begleiten sie und Ihren Mann, dem wir 
ebenfalls an dieser Stelle herzlich für sein 
Engagement z.B. beim Kirchencafé danken! Wir 
werden uns gebührend verabschieden, näheres 
erfahren Sie auf der Homepage bzw. in den 
Abkündigungen.

Erste Schritte macht der neue KV auch in der ganz 
„normalen“ Gremienarbeit und da gibt es viel zu 
tun:

Der Organisationsausschuss kümmert sich um 
eine Jahresplanung und die gute Vorbereitung für 
anstehende Aktivitäten: 

BÜRGERFEST 20.-22.JUNI
„Markt der Möglichkeiten des evangelischen 
Regensburgs“ auf der Neupfarrkirchenbalustrade, 
„Ort der Ruhe“ in der Neupfarrkirche, 
Mitmachangebot der evang. Jugend in der 
Dreieinigkeitskirche, Aktionen auf dem 
Gesandtenfriedhof, „Segen to go“, Turmführungen 
und noch viel mehr

GEMEINDEFEST AM 26. JULI
mit Familiengottesdienst und anschließendem 
Zusammensein, mit Taizéandacht, Kinderspiel, 
gutem Essen und Trinken im Pfarrhof und 
Pfarrgarten

Der Finanzausschuss muss sich einen Über- und 
fundierten Einblick verschaffen und überlegen, wie 
wir finanziell gut „über die Runden“ kommen.

Der Bauausschuss befasst sich mit unseren 
Immobilien: wunderbare Kirchen, Gemeindehaus 
sowie Ertragsobjekte; auch das von der 
Landeskirche geforderte Immobilienkonzept wird 
uns beschäftigen.

Bereits in der Januarklausur haben wir 
Gemeindearbeit bzw. -aufbau in den Blick 
genommen: wo setzen wir Schwerpunkte, wie 
bringen wir Gemeindeglieder zusammen, wer ist 
Kooperationspartner etc.? Als innerstädtische 
Kirchengemeinde gilt es, die Vielfältigkeit zu 
stärken und das Miteinander zu suchen – z.B. in der 
nun auch formalisierten Zusammenarbeit mit dem 
Team Citykirche.

Viele Schritte liegen noch vor uns – und wir freuen 
uns, wenn Sie unsere Arbeit auch aktiv 
unterstützen, wo immer es Ihnen möglich ist: 
Sprechen Sie uns als Vertrauensfrauen an oder 
hinterlegen eine Kontaktmöglichkeit im Pfarramt!

Gemeinsam geht vieles besser und manches wird 
erst dann möglich!
Ihre Vertrauensfrauen Adelheid Bezzel & Christine Massinger

Freitag, 6. Juni, 19.00
Neupfarrkirche (!)
Stunde der Kirchenmusik
Orgelkonzert
Roman Emilius, Orgel
Eintritt frei

Freitag, 27.6. 19.30-22.00
Dreieinigkeitskirche
Sommerliche Orgelsoiree
Orgelkonzerte mit Illumination 
des Gesandtenfriedhofs
Roman Emilius, Orgel

Freitag, 4. Juli, 19.00
Dreieinigkeitskirche
Stunde der Kirchenmusik
„Schaffe in mir, Gott, ein reines 
Herz“ - Chormusik
Regensburger Kantorei
Leitung und Orgel: Roman Emilius
Eintritt frei

Samstag, 2. August 2025, 17.00
Dreieinigkeitskirche
Johann Sebastian Bach: Messe in 
h-Moll BWV 232
Marina Szudra, Sopran; Tobias 
Hechler, Altus
Martin Platz, Tenor; 
Daniel Ochoa, Bass
Raselius-Chor
Orchester La Banda
Leitung: Roman Emilius
35.-/30.-/25.-(erm. 18.-) Vorverkauf 
bei okticket.de

Freitag, 5. September, 19.00
Dreieinigkeitskirche
Stunde der Kirchenmusik
Orgelkonzert
Roman Emilius, Orgel
Eintritt frei

Viel zu tun – unsere ersten 
Schritte im neuen 
Kirchenvorstand
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KIRCHENMUSIK



Siegfried Messmer ist am 17. 
März 2025 im Alter von 85 
Jahren verstorben. Nach sei-
ner beruflichen Zeit als Bau-
direktor des städtischen 
Hochbauamtes wurde er Kir-
chenpfleger unserer Gemein-
de. Schließlich war er viele 
Jahre Mitglied des Kirchen-
vorstandes und vertrat die 
Kirchengemeinde in der Ge-
samtkirchengemeinde. Für 
die Gesamtkirchengemeinde 
war er Mitglied im Finanz-, 
Friedhofs- und Bauausschuss 
– letzterem saß er lange Jah-
re vor. Zusammen mit seiner 
Frau Antonie engagierte sich 
Siegfried Messmer im Förder-
verein der Oswald- und Drei-
einigkeitskirche sowie im Ba-
chorgel-Verein. Familie 
Messmer war entscheidender 
Motor für den Kirchenkaffee 
nach dem sonntäglichen Got-
tesdienst an der Gesandten-
straße. Unsere Kirchenge-
meinde ist zu größtem Dank 
ob Siegfried Messmers ehren-
amtlicher Lebensleistung 
verpflichtet und ruft ihm die-
sen Dank in ehrendem Ge-
denken in die Ewigkeit nach. 
Der Herr, unser Gott, nehme 
Siegfried Messner in seine 
Herrlichkeit auf. 
Er möge in Frieden ruhen.

Am 12. April 2025 haben sich 
knapp 40 Kinder aus den Kir-
chengemeinden Neupfarr- 
und Dreieinigkeit und St. 
Markus auf die Spuren von 
Mirjam gemacht. Zusammen 
mit einem großen Mitarbei-
tenden Team haben sie Mir-
jams Geschichte gehört, ge-
lernt wie sie zu trommeln, 
ein eigenes Instrument ge-
bastelt und das  Instrument 
unserer evangelischen Kir-
chenmusik bei einer Orgel-
führung kennengelernt.

Ganz herzlich bedanke ich 
mich bei Pfarrer Moritz Dru-
cker (St. Markus), Kirchen-
musikdirektor Roman Emili-
us, Polina Danilova (Musik-
pädagogin), und dem Ehren-
amtlichen-Team für die gute 
Zusammenarbeit!
Vikarin Eva Dorer

An einem sonnigen 5. April 
machten sich 11 Pilgerinnen 
und Pilger auf den Weg von der 
Neupfarrkirche zur Dreiei-
nigkeitskirche. Diesmal aber 
nicht 300 Meter über die Ge-
sandtenstraße, sondern 9.8 km 
über den Dreifaltigkeitsberg. Mit 
dabei Moni im E-Rollstuhl. 

Durch biblische Impulse, Aus-
tausch-Runden und Schweige-
zeiten bewegten wir inmitten 
der aufblühenden Natur in uns 
die Fragen: „Wo bin ich verwur-
zelt? Wo finde ich Halt?“ Jeder 
und jede hatte die Gelegenheit, 
eigene Antworten im Gespräch 
oder auch für sich zu suchen 
und zu finden.  

Wir danken Pilgerpfarrer Diet-
rich Tiggemann aus Augsburg 
für die von ihm angeleitete Pil-
gertour. Sie hat uns motiviert, 
auf diesem Weg weiterzugehen! 
Pfrin. Marjaana Marttunen

NACHRUF Pilgertour 
„I´ve got roots“

RÜCKBLICK:
Musikalischer 
Kinderbibeltag 
„Mirjam“
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„Wunderbar geschaffen“ - dieses Wort aus 
den Psalmen stand in diesem Jahr im Mit-
telpunkt des Weltgebetstags der Frauen. 
Christinnen der Cookinseln hatten Texte, Ge-
bete und Lieder für den Gottesdienst zusam-
mengestellt. Sie schildern darin, was sie be-
wegt und wie sie leben. Im Melanchthonsaal 
des Alumneums erfuhren die gut 70 Besu-
cherinnen und Besucher aus den evangeli-
schen und katholischen Innenstadtgemein-
den viel über den Alltag in einer fernen Ge-
gend, von der viele noch nie gehört hatten: 
Da ging es um die ärztliche Versorgung auf 
den abgelegenen kleinen Inseln im Südpazi-
fik; um die paradiesische, durch den Klima-
wandel bedrohte Natur - was auch den Men-
schen die Lebensgrundlage entzieht; geschil-
dert wurde, wie die eigene Kultur während 
der Kolonialzeit von den Missionaren gering 
geschätzt wurde; und Thema war immer das 
große Gottvertrauen der Menschen. Im Got-
tesdienst dabei war wieder wie jedes Jahr 
unsere tolle Weltgebetstags-Combo mit un-
terschiedlichen Instrumenten und flotten 
Sängerinnen und Sängern. Auch mehrere 
Konfis waren gekommen und sammelten die 
Kollekte ein, stattliche 551,70 Euro für Frau-
enprojekte überall auf der Welt. Nach dem 
Gottesdienst waren alle eingeladen, am 
reichhaltigen Buffet zu probieren, was auf 

den Cookinseln gegessen wird: Salate, Thun-
fischaufstrich, Bananenbrot, Ananaskuchen.
Am ersten Freitag im März 2026 beschäftigt 
sich der Weltgebetstag mit dem Leben der 
Frauen in Nigeria.
Sabine Freudenberg

Die Partnerschaft der Kirchengemeinde 
Dreieinigkeit mit der Konde Diözese in 
Tansania besteht seit vielen Jahren und wird 
durch das Engagement eines ehrenamtlichen 
übergemeindlichen Teams getragen. 
Gegenseitige Besuche sind ein Highlight, aber 
auch organisatorisch herausfordernd. Wir 
erwarten vom 18. Juli bis 6. August 2025 vier 
Gäste aus Tansania. Zwei Frauen und zwei 
Männer werden wochenweise in Gastfamilien 
untergebracht. Sie lernen Regensburg und 
unsere Innenstadtgemeinden kennen, 
besuchen Veranstaltungen rund um die 
Themen Bildung und Nachhaltigkeit / 
Klimawandel und unternehmen dazu auch 
Ausflüge. Eine Kurzreise nach Thüringen zu 
den Lutherstätten ist geplant. 
Die Gäste sprechen Englisch und kommen 
vorwiegend aus dem pädagogischen Bereich; 
unter ihnen John Mwasakilali, der vor Jahren 
Pfarrer in der Dreieinigkeitskiche war. 

7. März
Weltgebetstag 
von den Cookinseln

Sommer-Besuch aus Tansania 
18. Juli bis 6. August 2025!

JOHN MWASAKILALI

PRISCA MWANDABILA

ANNA WANDWI

FRANK NDILE
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Das Vorbereitungs-Team sucht noch Menschen, 
die Freude daran haben, die Gäste zu einem 
Abendessen einzuladen, einen Mittagsimbiss 
zu spendieren, oder sie bei einem 
Tagesprogrammpunkt zu begleiten. Fahrdienste 
mit dem PKW sind sehr willkommen. 
Für einige Aktivitäten suchen wir noch eine:n 
Übersetzer:in ins Englische.

Gottesdienste mit anschließend Begegnungen 
und Lunch / Kirchkaffee:

Sonntag 20. Juli NPK mit Kennenlern-Lunch

Sonntag  27. Juli  DEK mit Predigt von 
John Mwasakilali / Übersetzung

Sonntag 03. August DEK mit Kirchenkaffee

Gemeindeabend zum Thema Schöpfung: 
voraussichtlich Di 22. Juli.

Bitte melden Sie sich per eMail an:
ak-tansania@gmx.de  
oder telefonisch / WhatsApp 
bei Gerhard Schmiedt unter 0176 96294171

Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!
Marjaana Marttunen und der AK Tansania

Wir begrüßen sehr herzlich unseren neuen 
Hausmeister, Herrn Alexander Mohr. Als Gas- 
und Wasserinstallateurmeister bringt er großes 
handwerkliches Geschick, Kompetenz und viel 
Erfahrung mit. Er betreut seit April unsere his-
torischen Kirchengebäude und Gemeinderäume 
sowie Mietobjekte. Wir freuen uns auf die Zu-
sammenarbeit!
Pfrin. Marjaana Marttunen

Emilia Bruckmeier
Marlene Glaser
Emilia Schwarz
Felix Dübler
Nora Gruber

Benita Zoe und Christoph Freiherr von Babo

Karl Baumann (85 Jahre)
Thomas Lazari (82 Jahre)
Irma Bloch (95 Jahre)
Marina Gürtler (74 Jahre)
Hans Rauh (91 Jahre)
Heinrich Klein (72 Jahre)
Heidemarie Hartlaub (81 Jahre)
Armin Förster (91 Jahre)
Erika Schmitt (89 Jahre)
Eva Goerndt (85 Jahre)
Siegfried Messmer (85 Jahre)
Gisela Wiebe (87 Jahre)
Regina Bogner (69 Jahre)
Paulina Wiesner (85 Jahre)
Rosemarie Lücke (88 Jahre)
Dr. Wolfgang von Ungern- Sternberg (83)

Ein herzliches Willkommen allen unseren 
neuen Gemeindegliedern und denen, die (wie-
der) in die Kirche eingetreten sind! 

Wir gratulieren herzlich allen, die zwischen 
Juni und August Geburtstag haben! 

Unser neuer Hausmeister

KASUALIEN

Diese Taufen
konnten wir feiern

Diese Trauungen 
konnten wir feiern

Mit Familien
und Freunden trauern wir um
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So 25. Mai 11 Uhr „Einfach heiraten“ DEK 
  Infos: www.citykirche-regens-  
  burg.de/projekte/einfach-heiraten

So 25. Mai  11 Uhr Segnungs-GD für Ehe-
  jubiläen NPK mit Posaunenchor  
  Regionalbischof Klaus Stiegler

Do 29. Mai 10.30 Uhr Christi Himmelfahrt   
  „Open-Air“ Gottesdienst Neu-  
  pfarrplatz

Sa 31. Mai Welterbetag Gesandtenfriedhof

So 1. Juni 19 Uhr Pop-Gottesdienst DEK   
  zur Verabschiedung Pfrin. Dr. 
  Gabriele Kainz

7.-8. Juni Tage Alter Musik DEK
  www.tagealtermusik-re-  
  gensburg.de 

So 15. Juni 11 Uhr Universitätsgottesdienst  
  der Studierendengemeinde NPK

21.- 22. Juni Bürgerfest auch in und rund um  
  Neupfarr- und Dreieinigkeitskir- 
  che mit „Markt der Möglichkei- 
  ten“ und „Escape Game“ der EJ

So 22. Juni 10 Uhr Open Air Gottesdienst   
  Neupfarrplatz

So 29. Juni 14 Uhr GD DEK mit Verabschie-
  dung Pfr. Löfflmann

So 13. Juli 11 Uhr Jazz Gottesdienst DEK
  mit Jörg Breu

Fr 18. Juli 20 Uhr Gesandtenlesung 1 
  mit Gerd Burger

Sa 19. Juli Konzert des Junior-Classic-
  Orchesters NPK

Fr 25. Juli 20 Uhr Benefiz-Konzert 
  Deliverance DEK

Sa 26. Juli Gemeindefest mit Familien-GD  
  NPK und buntem Programm

Sa 26. Juli 19 Uhr Taizé-Gebet 
  Garten Pfarrergasse 5 

So 27. Juli 11 Uhr GD DEK mit Pfr. John   
  Mwasakilali (Tansania) 

Sa 2. August 17 Uhr DEK 
  h-moll Messe

So 3. August  11 Uhr GD DEK mit Verabschie-  
  dung Vikarin Dorer, Kirchenkaffee

WIR SIND FÜR SIE DA
Pfarrergasse 5 , 93047 Regensburg:

EVANG.-LUTH. PFARRAMT 
NEUPFARR- UND DREIEINIGKEITSKIRCHE
Bürozeiten Di.—Fr. 10.00—12.00
Christiane Hammwöhner, Cornelia Spörlein, Tel. 599725-12/10
pfarramt.neupfarrkirche.r@elkb.de
Konto: Volksbank Regensburg eG, DE85 7509 0000 0000 0794 48
pfarramt.dreieinigkeit.r@elkb.de,
Konto: Volksbank Regensburg eG, DE72 7509 0000 0000 6999 00
Förderverein Dreieinigkeits- u. Oswaldkirche
Sparkasse Regensburg, Konto: DE46 7505 0000 0008 0989 64
1. Pfarrstelle und Geschäftsführung
Pfrin. Marjaana Marttunen, Tel. 599725-13
marjaana.marttunen-wagner@elkb.de
2. Pfarrstelle und Vorsitz im Kirchenvorstand 
Pfr. Thomas Koschnitzke, Tel. 599725-21
thomas.koschnitzke@elkb.de
3. Pfarrstelle
Dekan Jörg Breu, Tel. 592010, dekanat.regensburg@elkb.de
4. Pfarrstelle Pfr. Magnus Löfflmann Tel. 599725-16
magnus.loefflmann@elkb.de

Citykirchenarbeit und Kircheneintrittstelle
Pfrin. Dr. Gabriele Kainz, Tel. 59201-14
gabriele.kainz@elkb.de

Vertrauensfrau Dr. Adelheid Bezzel über Pfarramt: Tel. 599725-10
Mesner:innen
Christa Schmidt | Dreieinigkeitskirche
Sylvia Schwartz | Neupfarrkirche
Hausmeister für DEK und NPK
Alexander Mohr

EVANG. KINDERGARTEN INNENSTADT E.V.
Dänzergasse 2
Tel. 0941 / 56 63 77, www.kindergarten-dänzergasse.de
Leitung: Melanie Klatt

Verantwortlich im Sinne des Presserechts
Pfr. Thomas Koschnitzke

TERMINE:


